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FB / Aktenzeichen  Vorlage Datum 
III/66 / 66 öffentlich 2011/059 29.03.2011 

 
BERATUNGSFOLGE  
 Beratungsergebnis 
Gremium Termin EST Ja Nein Enth.
Gemeinderat 12.04.2011     

 
 
 
Erneuerung Großer Kamp 
- Sachstandsbericht 
 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Es wird kein Beschlussvorschlag unterbreitet. 
 
 
Haushaltsrechtliche Auswirkungen: 
 
Keine. 
 
 
Gleichstellung: 
 
Es werden gleichstellungsrelevante Fragen tangiert.   ja [ ] nein [ X ] 
 
 
Sachdarstellung: 
 
In der Sitzung des Umwelt- und Planungsausschusses vom 22.02.2011 wurde die 
Straßenplanung beschlossen. 
 
 
 

Gemeinde Ostbevern 
Der Bürgermeister 
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Im Vorfeld der Erneuerung des Mischwasserkanals und der Straße Großer Kamp zwi-
schen Erbdrostenstraße und Bahnhofstraße werden dort zurzeit Versorgungsleitun-
gen (Wasser und Telekommunikation) verlegt. Die Arbeiten sind bei Drucklegung der 
Vorlage bis zum Haus Nr. 35 fortgeführt. Das entspricht in etwa zwei Dritteln der Ge-
samtlänge. Es ist festzustellen, dass die abgängige gusseiserne Wasserleitung, die 
jetzt gegen eine Kunststoffleitung ausgetauscht werden soll, erheblich tiefer liegt als 
angenommen (ca. 1,30 m). Dadurch wird es möglich, die neue Leitung über der alten 
zu verlegen. Dementsprechend wird weniger Raum benötigt als bei einer höhenglei-
chen Verlegung nebeneinander. Inwiefern diese Möglichkeit bis zum Abschluss der 
Leitungsverlegung bestehen wird, bleibt abzuwarten. 
 
Seit Beginn der Baumaßnahme sind bei der Verwaltung drei Schreiben dazu einge-
gangen (Anlage 1 bis 3). Diese Schreiben sind in der Sitzung zu beraten.  
 
Sollten die Gehwegbreiten den Wünschen der Anlieger entsprechend auf jeweils 
1,50 m Breite angepasst werden können, wäre es, um dem nachkommen zu können, 
nötig, den Beschluss aus der Sitzung des Umwelt- und Planungsausschusses vom 
22.02.2011 aufzuheben. Der Rat müsste von seinem Rückholrecht Gebrauch machen 
und den Beschluss fassen: Der vorgestellten Planung wird vom Grundsatz her zuge-
stimmt. Abweichend von der bisherigen Planung sollen die Gehwege jeweils 1,50 m 
breit werden. 
 
Zum Antrag auf Errichtung einer Straßenlaterne (Anlage 2) wird auf die Vorlage 
2011/022 verwiesen.  
 
Über die Entwicklung seit Drucklegung der Vorlage wird in der Sitzung berichtet.  
 
 
 
 
 
Bürgermeister Fachbereichsleiter Sachbearbeiter 
 
 
 
 


